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Soeben erscheint die Neuauflage
des Bildbandes über Nürnberg

Eugen Kusch

UNVERGÄNGLICHES

NÜRNBERG

Die Kulturdenkmäler der Stadt, die
erhalten blieben oder wiederhergestellt

wurden.
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UNViRelNCLICHIS

NÜRNBERG :

Ein Nürnberg-Bildband, der etwas
Besonderes und Neues ist. Hier werden
die Kunstschätze und Sehenswürdigkeiten

des alten Nürnberg gezeigt, die
die Zerstörungen des letzten Krieges
überstanden haben, aber auch die vielen

Kulturgüter, die bis heute bereits
renoviert und wieder hergestellt wurden.

Der Verfasser hat mit 126 kunstvollen

Originalaufnahmen einen
überreichen Bildband geschaffen, der ausser
den bekannten, doch teilweise völlig
neuartig gesehenen Motiven viele noch
nirgendwo gezeigte Einzelheiten bringt.

Ein Geschenkband, der jeden erfreut.

160 Seiten, 126 ganzseitige
Originalaufnahmen, mit einem künstlerischen
Stadtplan. - Ganzleinen DM 18.50.

VERLAG HAAS CARL • NÜRNBERG

CORPUS VITREARUM MEDII AEVI
Schweiz, Band I

Die

Glasmalereien der Schweiz

vom 12. bis zum Beginn des

14. Jahrhunderts

Von ELLEN J. BEER

Herausgegeben
unter dem Patronat der Schweizerischen
Geisteswissenschaftlichen Gesellschaft und der Gesellschaft

für schweizerische Kunstgeschichte durch
Hans R. Hahnloser

Mit Unterstützung der Unesco, der Kantone Bern
und Waadt, der Universität Lausanne, sowie der

Stiftung Schweizerische Landesausstellung

140 Seiten mit 43 Textabbildungen, 9 Farbtafeln,
104 Schwarz-Weiss-Tafeln auf Kunstdruckpapier

In Ganzleinen Fr. 50.- (DM 50.-)
Format 24,5 X 31,5 cm

Aus dem Inhalt:

Die Madonnenscheibe aus der St. Jakobs-Kapelle

von Flums - Die Glasgemälde der Kathedrale

von Lausanne - Ein Christuskopf von 1260 im
Schweizerischen Landesmuseum — Die
Masswerkfüllungen des Kreuzgangs im Kloster
Wettingen - Die Glasgemälde aus der Kirche von
Nendaz - Die Chorfenster der Johanniterkirche
von Münchenbuchsee-Die Grisaillen der Valeria

von Sitten - Bibliographie - Abbildungsnachweis

- Register- Abbildungsteil - Vergleichs¬

abbildungen

Zu beziehen durch Ihre Buchhandlung

Commandes à votre librairie

BIRKHÄUSER VERLAG BASEL



VERÖFFENTLICHUNGEN
DES SCHWEIZERISCHEN LANDESMUSEUMS IN ZÜRICH

Zu beziehen beim Bureau des Schweizerischen Landesmuseums

ANZEIGER FÜR SCHWEIZERISCHE ALTERTUMSKUNDE

Die älteren Jahrgänge, bis 1938, werden zu den nachstehenden Preisen abgegeben :

1871, 1872 und 1875 à Fr. 1.10 1901-09 à Fr. 5.-
1878, 1880-81 à Fr. 1.25 1910, 1915-1918 à Fr. 6.-
1882-83, 85-88, 91-93 à Fr. 1.50 1923fr. à Fr. 10.-
1894-97 à Fr. 1.70

Die Jahrgänge 1870, 1879, 1889, 1899, 1911-1914 sind vergriffen. Unvollständig
sind die Jahrgänge 1873, 1874, 1876, 1877, 1884, 1886, 1890, 1900, 1919-1922.

JAHRESBERICHTE DES SCHWEIZERISCHEN LANDESMUSEUMS

Je Fr. 3 -. (Doppelhefte Fr. 5.-). Zuletzt erschienen : Bericht 1956.
1892-1896, 1919-1937 vergriffen.

FESTGABE AUF DIE ERÖFFNUNG
DES SCHWEIZERISCHEN LANDESMUSEUMS

Zürich 1898. Mit 31 Tafeln. Fr. 20.-.

DAS SCHWEIZERISCHE LANDESMUSEUM 1898-1948

Kunst, Handwerk und Geschichte. Festbuch zum 50. Jahrestag der Eröffnung.
Mit 186 Tafeln. Zürich, Atlantis-Verlag 1948. Preis Fr. 9.50.

Fährer

Führer durch die Sammlung der von Hallwilschen Privataltertümer. Im Auf¬

trage der Gräfin Wilhelmine von Hallwil verfaßt von Prof. Dr. H. Lehmann.

Mit 34 Abbildungen. 1929. Preis Fr. 2.50.

Führer durch die Waffensammlung des Schweizerischen Landesmuseums. Ein
Abriß der schweizerischen Waffenkunde. Von Konservator Dr. E. A. Geßler,
148 Seiten. 48 Tafeln. 1928. Fr. 2.50.

Kurzer Führer durch das Schweizerische Landesmuseum in Zürich. 2. Auflage.
64 Seiten. 32 Tafeln. 1954. Fr. 1.80. Unillustrierte Ausgabe Fr. -.60.

Schweizerisches Landesmuseum Zürich (Serie Schweizerische Kunstführer, herausge¬
geben von der Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte). 16 Seiten Text
(deutsche und französische Ausgabe), 30 Abb., 1958, Fr. -.50.

Katalog

Die Bildwerke der Romanik und Gotik. Von Dr. phil. Ilse Baier-Futterer. XVI und
192 Seiten. 56 Tafeln. 1936. Fr. 3.50.
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VERLAG DER ANTIQUARISCHEN GESELLSCHAFT IN ZÜRICH
(Bureau im Schweizerischen Landesmuseum in Zürich)

Mitteilungen der Antiquarischen Gesellschaft in Zürich

Hans Lehmann. Lukas Zeiner und die spätgotische
Glasmalerei n Zürich. Mit 24 Tiefdrucktafeln, 15
Abbildungen im Text und einer Stammtafel, xc. 5.-.

Walter Hugelshofer. Die Zürcher Malerei bis zum
Ausgang der Spätgotik. Erster Teil. Mit 16 Tafeln und
7 Abbildungen im Text. xcn. 5.-.

- idem. Zweiter Teil. Mit 16 Tafeln und 9
Abbildungen im Text, xeni, 1929. 5.-.

Viollier, Tschumi, Ischer. PJahlbauien. XI.
Bericht. Mit 2 Karten, Plänen und Textillustrationen.
xciv. 3.-.

Viollier, Vouga, Tschumi, Rytz. Pfahlbauten.
XII.Bericht. Mit 2 Karten, Plänen und Textillustrationen.

3.-

Karl Frei. Bemalte Steckborner Keramik des 18.
Jahrhunderts. Mit 20 Tafeln und 3 Abbildungen im Text.
xcvi. 4.-.

Hans Hoffmann. Die klassizistische Baukunst in
Zürich. Mit 20 Tafeln, xcvn. 6.-.

Konrad Escher. Die Bilderhandschrift der Weltchronik

des Rudolf von Ems in der Zentralbibliothek Zürich.
Mit 16 Tafeln, xeix. 3.-.

Anton Largiadèr. Bürgermeister Rudolf Brun und die

Zürcher Revolution von 1336. Mit 1 Tafel, c. 4.-.

Hans Hoffmann. Das Großmünster in Zürich.

II. Der Kreuzgang. Mit 24 Tafeln, cu. 5.-.

/.77. Baugeschichte bis zlir Reformation. Die vorreforma-
torische Ausstattung. Mit 20 Tafeln und 17
Abbildungen im Text. cv. 5.-.

1 V. Baugeschichte seit der Reformation. Mit 8 Tafeln und
2 Abbildungen im Text. evi. 5.-.

Paul Boesch. Die Glasgemälde aus dem Kloster
Tänikon. Mit 28 Tafeln und 14 Abbildungen im Text,
cvn. 5.-.

Max Sommer. Die Landvogtei Kyburg im 18.
Jahrhundert mit besonderer Berücksichtigung des Gerichtswesens.

Mit einer Beilage: Karte der Landvogtei
Kyburg im Jahre 1750, bearbeitet von Paul Kläui.
cvin. 5.-.

- idem. Die Landvogtei Kyburg im 18. Jahrhundert.
Organisation und Verwaltung mit Ausnahme des Gerichtswesens,

cxn. 3.-.

Hans Lehmann. Das Johanniterhaus Bubikon.
Geschiebte, Baugeschichte und Kunstdenkmäler. I. Teil: Von
den Anfängen des fobanniterordens und seines Hauses
Bubikon bis zum Beginne des 16. Jahrhunderts. Mit 6
Tafeln und 14 Abbildungen im Text. cix. 5.-.

II. Teil: Baugescbichte bis z«m Ende des Mittelalters;
Beschreibung der Kapelle und ihrer künstlerischen
Ausstattung. Mit 12 Tafeln und 21 Abbildungen im Text,
ex. 4.-.

/77. Teil: Geschichte und Baugeschichte seit dem Ende des

Mittelalters. Mit 8 Tafeln und 3 Abbildungen im
Text. cxi. 4.-.

Dora Fanny Rittmeyer. Rapperswiler Goldschmiedekunst.

Mit 37 Tafeln und 7 Abbildungen im Text.
CXIII. 10.-.

P. Leemann-van Elck. Druck, Verlag, Buchhandel
im Kanton Zürich von den Anfängen bis um 18fo. exiv.
10.-.

Ursula Isler-Hungerbühler. Die Malerfamilie
Kuhn von Rieden. Mit 12 Tafeln, cxv. 10.-.

Bernhard Milt. Franz Anton Mesmer und seine

Beziehungen zur Schweiz- Magie und Heilkunde zu
Lavaters Zeit. cxvn. 7.—.

Hans Erb. Die Steiner von Zug und Zürich, Gerichtsherren

von Uitikon. Ein Beitrag zur Sozial- und
Personengeschichte des alten Zürich. Mit Stammliste

und Stammtafeln der Steiner von Zug, Zürich
und Mülhausen, bearbeitet von W. H. Ruoff. cxvni.

Hans Georg Wirz. Zürichs Bündnispolitik im Rahmen

der Zeitgeschichte 1291-13JJ. Mit einer Beilage :

Der Zürcher Entwurf zum Berner Bundesbrief.
cxix. 7.-.

Gottfried Boesch. Vom Untergang der Abtei
Rheinau. Ein Beitrag zur Aufhebungsgeschichte des
Benediktinerklosters auf Grund von Briefen und
Tagebüchern, cxx. 4.-.

Ursula Isler-Hungerbühler. Johann Rudolf Rahn,
Begründer der schweizerischen Kunstgeschichte. Mit
1 Tafel und 27 Abbildungen, cxxi. 12.50.

Heinrich Hedinger. Inschriften im Kanton Zürich.
Mit 10 Tafeln und 8 Abbildungen, cxxn. 8. —

Für weitere Hefte Gesamtprospekt anfordern
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Die Mehrfarbencliches xu den im Birkhäuser Verlag erschienenen Kunstmappen
«.Alte Meisten wurden in unserer Anstalt erstellt

SCHWITTER AG

CLICHE FABRIK. BASEL- ZURICH
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Basler Studien zur Kunstgeschichte
Herausgegeben von Joseph Gantner

Professor an der Universität Basel

BIS JETZT SIND ERSCHIENEN

Band i Ernst Murbach Band 9 Katia Guth-Dreyfus
Form und Material in der spätgotischen Plastik Transluzides Email
(r943) 131 Seiten mit 52 Abb. Brosch. Fr./DM 9.35 in der ersten Hälfte des 14. Jahrhunderts

am Ober-, Mittel- und Niederthein

Band 2 Herbert Gähn
(1954) 132 Seiten, 16 Tafeln. Brosch. Fr./DM 9,35

Die Münzen der sizilischen Stadt Naxos Band 10 Annie Kaufmann-Hagenbach
(1944) 168 Seiten, 12 Tafeln. Brosch. Fr./DM 9.35 Die Basler Plastik des fünfzehnten

und frühen sechzehnten Jahrhunderts
Band 3 Liselotte Fromer-Imobersteg (1953) 192 Seiten, 108 Tafeln. Brosch. Fr./DM 12.50

Die Entwicklung der schweizerischen
Landschaftsmalerei Bandii F.S.Licht •

im 18. und frühen 19. Jahrhundert Die Entwicklung der Landschaft
(1945) 163 Seiten mit 24 Abb. Brosch. Fr./DM 9.35 in den Werken von Nicolas Poussin

(1954) 208 Seiten mit 16 Abb. Brosch. Fr./DM 9.35

Band 4 Hanspeter Landolt Band 12 Jenny Schneider
Die Jesuitenkirche in Luzern Die Standesscheiben von Lukas Zeiner

(1947) 123 Seiten mit 43 Abb. Brosch. Fr./DM 9.35 im Tagsatzungssaal zu Baden
(1954) 152 Seiten mit 39 Abb. Brosch. Fr./DM 9.35

Band 5 Gottlieb Loertscher Band 13 Christoph Bernoulli
Die Skulpturen der Abtei Conques-en-Rouergue
(1956) 123 Seiten, 32 Tafeln. Brosch. Fr./DM 12.50

Die romanische Stiftskirche von Schönenwerd
(1952) 123 Seiten mit 50 Abb. Brosch. Fr./DM 9.35

Band 6 Hans Maurer Band 14 Walter Schönenberger
Die romanischen und frühgotischen Kapitelle Giovanni Serodine, pittore di Ascona

der Kathedrale Saint-Pierre in Genf (1957) 104 Seiten, 24 Tafeln. Brosch. Fr./DM 12.50
(1952) 256 Seiten, 16 Tafeln. Brosch. Fr./DM 12.50

Band 15 Peter Bloch

Band 7 Emil Maurer
Jacob Burckhardt und Rubens

Das Hornbacher Sakramentar
und seine Stellung innerhalb der frühen

Reichenauer Buchmalerei
(1951) 304 Seiten. Brosch. Fr./DM 12.50 (1956) 134 Seiten mit 19 Abb. und 12 Tafeln.

Brosch. Fr./DM 12,50
Band 8 Maria Veite

Die Anwendung der Quadratur und Band 16 Peter Dietschi
Triangulatur bei der Grund- und Der Parallelismus Ferdinand Hodlers

Aufrissgestaltung der gotischen Kitchen Ein Beitrag zur Stilpsychologie der neueren Kunst
(1951) 106 Seiten mit 37 Abb. und 14 Tafeln. (1957) 116 Seiten, 12 Tafeln.

Brosch. Fr./DM 9.35 Brosch. Fr./DM 9.35

Die Sammlung wird fortgesetzt

BIRKHÄUSER VERLAG-BASEL/STUTTGART

Zu beziehen durch Ihre Buchhandlung


	...

